
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Amt für Planung und Naturschutz 122/2018 
 
 
Betreff: 
 
Fortschreibung des Kreisentwicklungsprogramms WAF2030plus 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Planung 14.09.2018 
Berichterstattung: KLD Müller   

 

Kreisausschuss 28.09.2018 
Berichterstattung: Ltd. KBD Rehers   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:!  ja  nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja  nein 
   
Produkt  Nr. 090110 Bez. Räumliche Planung und Entwickl. 
     
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr. 13 Bez. Aufwend.f.Sach- u.Dienstleistungen 
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a) 120.000 EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
   

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 

 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 

 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Fortschreibung des Kreisentwicklungsprogramms WAF2030plus wird unter den in 
der Vorlage genannten Rahmenbedingungen zugestimmt. 
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Erläuterungen: 
 
Der Kreistag hat am 18.10.2013 das Kreisentwicklungsprogramm WAF2030 einstimmig 
beschlossen. 
Das Programm hat mit seinen erarbeiteten Projekten einen deutlichen 
handlungsorientierten Ansatz. Die kurz- und mittelfristigen Projekte sind zu weiten Teilen 
bereits umgesetzt. 
Das Programm enthält die Aussage, dass es nach fünf Jahren fortgeschrieben werden 
soll.  
 
Inhalte 
 
Die Fortschreibung des Kreisentwicklungsprogramms WAF2030plus soll aktuelle 
Entwicklungen aufgreifen und berücksichtigen und die Ziele anpassen und neue Projekte 
entwickeln. Daneben sind nach wie vor bestehende Handlungsanforderungen wie der 
Fachkräftemangel zu berücksichtigen. 
 
Die Fortschreibung WAF2030plus soll sich u.a. mit folgenden aktuellen Trends und 
Entwicklungen befassen: 
- Demografische Entwicklung, Zuwanderung und Integration  
- Siedlungsentwicklung ( Wohn- und Gewerbeflächen, Bezüge zu den Oberzentren ) 
- Infrastrukturelle Versorgung in der Daseinsvorsorge, speziell auch kleinerer Orte  
- Bürgersicherheit und Zivilschutz 
- Nachhaltige Mobilität 
- Bildung ,Teilhabe und Inklusion 
- Chancen der Digitalisierung 
- Klimaschutz 
- Entwicklung kooperativer Modelle zur Sicherung und Entwicklung der Münsterländer 

Parklandschaft. 
 
Aufbau und Arbeitsprogramm 
 
Die Fortschreibung des Programmes wird sich an dem bewährten Aufbau und der 
Erarbeitungsweise von WAF 2030 orientieren. 
Die bisherigen vier Zukunftsthemen sollen weiter im Focus betrachtet werden. 
- Wirtschaft & Arbeit 
- Bildung & Wissenschaft 
- Familienfreundlichkeit & Lebensqualität 
- Klimaschutz & Umwelt. 
 
Eine umfangreiche Bürgerbeteiligung sowie eine intensive Einbindung der Städte und 
Gemeinden und des Umweltschutz- und Planungsausschusses ist vorgesehen. 
Eine Expertenarbeitsgruppe unter Einbindung der im Kreistag vertretenen Parteien soll in 
Form von halbtägigen Workshops die Programmerstellung mitgestalten. 
Daneben sind vier Zukunftsdialoge vor Ort geplant. 
Über die Online-Plattform www.waf2030.de ist eine weitere Beteiligungsmöglichkeit 
gegeben. 
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Berücksichtigung des Aspektes Kreismarketing 
 
Der Kreistag hat im Rahmen der Haushaltsberatungen  2018 beschlossen, ein Konzept 
für ein Kreismarketing zu erstellen. 
Der Haushaltsansatz beträgt je 120.000 € für die Jahre 2018, 2019, 2020 und 2021. 
Im Rahmen der Fortschreibung des Kreisentwicklungsprogramms WAF2030plus sollen 
die wesentlichen Grundlagen für die zukünftige Marketingkampagne geschaffen werden. 
Diese soll nach Beschluss des Programms in 2020 in Form eines Agentur-Pitches 
erarbeitet und dann umgesetzt werden. 
Beim Standortmarketing sollen die Wechselbeziehungen zum derzeit laufenden 
Markenprozess der Dachmarke Münsterland berücksichtigt werden. Bei der 
Fortschreibung  sind die zu erarbeitenden Projektvorschläge auf ihren Markenkern für 
den Kreis Warendorf auszurichten.  
So kann das Standortmarketing auf einer klaren und fundierten Positionsbestimmung für 
den Kreis aufbauen. 
 
Kosten und Zeitplan 
 
Das Angebot für die Programmfortschreibung beträgt 120.844,50 € brutto. 
Die Erarbeitung soll von der Prognos AG, Federführung Herr Dr. Olaf Arndt, erarbeitet 
werden. 
Herr Dr. Arndt hat bereits die Erstellung des Kreisentwicklungsprogramms WAF 2030 
begleitet. 
Das Rechnungsprüfungsamt und die Vergabestelle des Kreises haben der Vergabe an 
die Prognos AG zugestimmt. 
Es werden keine neuen zusätzlichen Haushaltsmittel erforderlich. 
Für die Programmfortschreibung steht für 2018 der Haushaltsansatz des 
Kreismarketingkonzeptes in Höhe von 120.000 € zur Verfügung. Die für die Jahre 2019, 
2020 und 2021 veranschlagten Mittel stehen dann für die Umsetzung des 
Kreismarketings zur Verfügung. 
Für die Erstellung der Fortschreibung ist ein Zeitrahmen von einem Jahr vorgesehen. 
Bei positiver Beschlussfassung des Kreisausschusses am 28.09. 2018 könnte im 
Oktober mit der Erarbeitung begonnen werden. 
 
Herr Dr. Arndt wird das Vorhaben in der Sitzung erläutern. 
 
 
Anlagen: 

Beschreibung des Angebots 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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